
Seite 1 Donnerstag, 7. August 2008 Wildenfelser Anzeiger

Herausgeber: Stadt Wildenfels und Secundo-Verlag GmbH. Druck und Verlag: Secundo-Verlag GmbH, Auenstraße 3, 
08496 Neumark, Telefon 03 76 00 / 36 75, Telefax 03 76 00 / 36 76. Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der Bürger-
meister Herr Kögler; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Peter Geiger.

Jahrgang 2015
Donnerstag, 
5. Februar 2015

Nr. 3

 

  Hallenturnier des VfL Wildenfels e.V. 

am 07.02.2015, Beginn 16.00 Uhr 

    in der Mehrzweckhalle Wildenfels 

 

  VfL Wildenfels e.V.     Hartensteiner SV  

               

  FC Weiß-Grün Hirschfeld      FSV Zwickau III 

                

  Lugauer SC       SV Motor Zwickau-Süd 

           

  SPVgg Reinsdorf –Vielau    SV Rotation Langenbach 

         

 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
              VfL Wildenfels e.V. 



Seite 2 Donnerstag, 5. Februar 2015Wildenfelser Anzeiger

Der Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband 
Zwickau/Werdau (RZV) informiert:

Interkommunale Zusammenarbeit
Zwickau – Industriegebiet Reichenbacher Straße, 

gemeinsame Baumaßnahme Regionaler Zweckverband – 
Stadt Zwickau

Anfang der 90er Jahre haben die Städte und Gemeinden von 
Hartenstein bis Langenbernsdorf und von Crinitzberg bis 
Fraureuth gemeinsam mit den Städten Zwickau, Crimmit-
schau und Werdau einen eigenen Regional-Wasser/Abwasser-
Zweckverband Zwickau/Werdau gegründet, um die Aufgabe 
der Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung regional 
gemeinsam in partnerschaftlicher Zusammenarbeit zu tragen.

In den letzten beiden Jahrzehnten waren und sind insbeson-
dere im ländlichen Bereich die Investitionen im Trink- und Ab-
wasserbereich gewaltig. Ohne die Zusammenarbeit aller be-
teiligten Städte und Gemeinden im Verband hätte in seinem 
gesamten Gebiet diese infrastrukturelle Entwicklung nicht 
stattfinden können.

Im Jahr 2013 konnte durch die Verbandsversammlung ge-
meinsam mit der Stadt Zwickau ein weiterer Meilenstein in 
der Zusammenarbeit gelegt werden. 

Zur Sicherung und Erweiterung der Arbeitsplätze des

Industriegebietes Reichenbacher Straße,  
Stadt Zwickau

wurde über eine gemeinsame europaweite Ausschreibung 
die abwassertechnische Erschließung des Gesamtgebietes 
in Verbindung mit der Sanierung einer Altlastendeponie be-
gonnen und in wesentlichen Teilen Ende des Jahres 2014 zum 
Abschluss gebracht.

Von der veranschlagten Gesamtsumme mit 2 Mio. Euro für den 
Anteil des Verbandes, die mit ca. 1,1 Mio. Euro Fördermittel co-
finanziert werden, sind bereits 1,5 Mio. Euro investiert worden. 
Errichtet wurden Schmutzwasser- und Niederschlagswasser-
kanäle in Verbindung mit einer Schmutzwasserpumpstation 
und einer Regenrückhalteanlage. 

Die Schmutzwässer des Standortes werden zu einem zentralen 
Pumpwerk geleitet und in die Reichenbacher Straße gehoben. 
Das gesamte Niederschlagswasser wird über das Regenrück-
haltebecken in den Mittelgrundbach abgeführt.

Regenrückhaltebecken am Standort Industriegebiet Reichenbacher  
Straße.  Foto: Wasserwerke Zwickau GmbH

Amtliche Bekanntmachungen

6. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  
am 15. Januar 2015

Am Donnerstag, dem 15. Januar 2015, fand im Schulungs-
raum der Feuerwehr Wildenfels, Weststraße 5 in Wildenfels die 
6. Sitzung des Stadtrates Wildenfels statt. In der öffentlichen 
Beratung wurden folgende Themen behandelt; die gefassten 
Beschlüsse werden hiermit bekannt gemacht.
• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels stimmt dem Jahresab-
schluss zum 31. Dezember 2013 für die gemeinnützige GmbH 
Schloss Wildenfels sowie der Prüfung durch die audalis Treu-
hand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, NL Zwickau, 
Herschelstraße 27, 08060 Zwickau, in der vorliegenden Form 
zu. Der Bürgermeister wird autorisiert, die Entlastung des Ge-
schäftsführers der gemeinnützigen GmbH Schloss Wildenfels 
für das Haushaltsjahr 2013 zu befürworten und den Jahresab-
schluss 2013 in der Gesellschafterversammlung festzustellen.
(Beschluss Nr. 33/06/2015)
• Der Stadtrat von Wildenfels ermächtigt den Bürgermeister, 
die Geldspende von der Westsächsischen Gesellschaft für 
Stadterneuerung mbH, Weststr. 49, 09112 Chemnitz, in Höhe 
von 100,00 € anzunehmen. Die Spende soll der Grundschule 
Wildenfels übergeben werden. (Beschluss Nr. 34/06/2015)
• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, dass das Nachtragsan-
gebot der Firma Zimmerei & Lehmbau Langer GmbH & Co. KG, 
Alte Stollberger Straße 11, 08297 Zwönitz – OT Brünlos, für die 
Zimmererarbeiten am Gebäude Parkstraße 14 mit einer Ange-
botssumme von 4.084,08 € brutto beauftragt wird.
Begründung
Die Firma Zimmerei & Lehmbau Langer GmbH & Co. KG hat 
den Auftrag einen Teil der Fachwerkaußenwand zur Parkstraße 
am Gebäude Parkstraße 14 zu erneuern.
Das Nachtragsangebot beinhaltet den Einbau von Bauholz als 
Dach- und Deckenkonstruktion, die Lieferung von Decken-
schalung für Decke über Gewölbe, Lieferung und Einbau ei-
nes Stirnbrettes sowie Lieferung und Einbau einer Innendäm-
mung aus Holzweichfaser und einer Unterkonstruktion aus 
Latten für spätere Aufnahme Wandverkleidung. Das Gebäude 
Parkstraße 14 ist in der Kulturdenkmalliste Sachsen als Ein-
zeldenkmal ausgewiesen. Deshalb müssen alle Arbeiten mit 
der Denkmalschutzbehörde abgestimmt werden. (Beschluss  
Nr. 35/06/2015)
• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels autorisiert den Bürger-
meister, den Vertrag mit dem Tierschutzverein Zwickau und 
Umgebung e. V., Tierheimweg 2 in 08141 Reinsdorf über die 
zeitlich begrenzte Verwahrung von Fund- und Einweisung-
stieren in der vorliegenden Fassung zu schließen. (Beschluss  
Nr. 36/06/2015)

Das Einwohnermeldeamt informiert
Steuererklärung 2014

Die Steuererklärungsvordrucke für das Kalenderjahr 2014 lie-
gen im Rathaus bereit. Sie können zu den üblichen Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.



Seite 3 Donnerstag, 5. Februar 2015 Wildenfelser Anzeiger

Das Becken hat ein Gesamtstauvolumen von 6.500 m³, ist  
100 m lang und 50 m breit, es werden 24 ha Industriegebiet 
entwässert. Es wurden damit die Voraussetzungen geschaffen, 
dass die bestehende Industrie am Standort erschließungstech-
nisch gesichert, ihre Fertigungskapazitäten ausgeweitet und 
damit neue Arbeitsplätze geschaffen werden können.
Zum Standort des Industriegebietes Reichenbacher Stra-
ße zählen derzeit Unternehmen wie z. B. Johnson Controls,  
Hoppecke, Arkema und Wesoma sowie VEOLIA und Raiss mit 
ungefähr 1.000 Beschäftigen.

 Reichenbacher Straße

Luftbildaufnahme Johnson Controls Werk Zwickau – Industriegebiet  
Reichenbacher Straße. Foto: Johnson Controls

Für die Ende 2014 fertiggestellte Gesamtmaßnahme werden 
insgesamt seitens der Stadt Zwickau 2,37 Mio. Euro und vom 
RZV Zwickau/Werdau 2 Mio. Euro an Investitionsmitteln ein-
gesetzt.

Aktuell läuft die Vorbereitung des dritten gemeinsamen Bau-
abschnittes, der dazu dient, den Straßenringschluss im Gebiet 
zu sichern, die Entwässerungsanlagen zu vervollständigen 
und auf weiteren aktuell in Sanierung befindlichen Altlasten-
standorten wieder eine gewerbliche Ansiedlung zu ermög-
lichen.
Darüber hinaus werden nach Fertigstellung des Ringschlus-
ses seitens der Stadt Zwickau in Zusammenarbeit u. a. mit der 
Wasserwerke Zwickau GmbH und den anderen Medienträgern 
die weiteren angrenzenden Straßen Hilfegottesschachtstraße 
und Flurstraße verkehrs- und medientechnisch den erhöhten 
Anforderungen entsprechend ausgebaut und erweitert.
Ein erster Dank gilt hier der Europäischen Union, dem Bund 
und dem Freistaat Sachsen für die Fördermittelbereitstellung.
Dieses Projekt ist ein beeindruckendes Beispiel interkom-
munaler partnerschaftlicher Zusammenarbeit, das zeigt, wie 
sich die Region gemeinsam um die Weiterentwicklung ihrer  
Industrie- und Gewerbestandorte kümmert.
Weitere Maßnahmen des Verbandes für die Sicherung und Er-
weiterung von Industrie- und Gewerbestandorten sind bereits 
in Fraureuth und in Reinsdorf in Planung.
Ein großes Dankeschön gilt allen Beteiligten, der Verbands-
versammlung des regionalen Zweckverbandes, der Stadt 
Zwickau, der Wasserwerke Zwickau GmbH, dem Landkreis 
Zwickau, der Landesdirektion Sachsen, dem Freistaat Sachsen 
und vielen weiteren Unterstützern, die es ermöglicht haben, 
den Standort Industriegebiet Reichenbacher Straße zu sichern 
und zu erweitern.

Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband Zwickau/Werdau
Steffen Ludwig, Verbandsvorsitzender

„Von Jugendlichen für Jugendliche“

Unter diesem Motto arbeitet der seit September 2014 ins Le-
ben gerufene Wildenfelser Jugendbeirat.

Doch wer sind wir und was sind unsere Ziele?

„Wir“ das sind Elisa Olzmann, Felix Grenz, Hanna Kögler, Scott 
Zierold, Joanna Gerber und Emily Kunz.

Bei unseren monatlichen Treffen sammeln und besprechen wir 
Themen, die wir als Verbindung zwischen der Jugend und den 
Erwachsenen dem Stadtrat nahe bringen wollen. Doch dafür 
benötigen wir eure Hilfe, denn der Jugendbeirat bildet die Brü-
cke zum Stadtrat – und das für euch!

Habt ihr Fragen oder Veränderungsvorschläge, dann raus da-
mit!

Man findet uns auch auf Facebook unter: Jugendbeirat Wilden-
fels oder auch auf direktem Weg. Seid ihr neugierig geworden 
und wollt uns unterstützen, dann besucht uns bei unserer 
nächsten Sitzung am Donnerstag, dem 26.02.2015, um 17.00 
Uhr im Rathaus Wildenfels.

Euer Jugendbeirat

5
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

07.02.2015 – 08.02.2015    
Dr. med. dent. Sirko Schuricht, Kirchberger Straße 5 A, 08112 
Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671122

14.02.2015 – 15.02.2015    
Dipl.-Stom. Janna Jakel, Auerbacher Straße 36, 08107 Kirch-
berg, Tel. 037602/64117

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchg. 08.00 Uhr – 08.00 Uhr nächster Tag

05.02.2015   Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstr. 19 

    08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

    Mohren-Apotheke, Marktplatz 17

    08118 Hartenstein, Tel. 037605/6214

06.02.2015   Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstr. 19 

    08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

07.02.2015   Oberplanitzer Apotheke, Cainsdorfer Str. 2

    08064 Zwickau, Tel. 0375/785258

 

08.02.2015  Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104
    08060 Zwickau, Tel. 0375/523722
    Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28
    08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

09.02.2015  Aktiv Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistr. 4 
    08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

10.02.2015   Guten Tag Apotheke – Zwickau-Arcaden
    Innere Plauensche Str. 14
    08056 Zwickau, Tel. 0375/2714434

11.02.2015   Apotheke Eckersbach, Scheffelstraße 44
    08066 Zwickau, Tel. 0275/474431

    Mariannen-Apotheke, Thanhofer Straße 13
    08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

12.02.2015  Sachsenring-Apotheke
    Crimmitschauer Str. 74
    08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

    Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2
    08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

13.02.2015   Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17
    08056 Zwickau, Tel. 0375/213880

14.02.2015   Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstr. 2
    08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501

15.02.2015   Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143
    08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

    Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A
    08134 Wildenfels OT Härtensdorf
    Tel. 037603/8263

16.02.2015   Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9
    08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

    Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71
    08147 Crinitzberg/Bärenwalde
    Tel. 037462/6490

17.02.2015   Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68
    08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

    Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b
    08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

18.02.2015   Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6
    08129 Mosel, Tel. 037604/4800

    Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
    Zwickauer Straße 37
    08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456

19.02.2015   Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6
    08129 Mosel, Tel. 037604/4800

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
07.02.2015 – 13.02.2015     
Tierarzt Prell, Tel. 2836

14.02.2015 – 20.02.2015     
Dr. Prell, Tel. 2836
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Vielen Dank!
Danke für Ihre Unterstützung! Die Schalmeienkapelle Wilden-
fels möchte sich ganz herzlich bei allen Spendern bedanken. 
Besonderer Dank gilt Herrn Heyder, dem Stadtrat und dem 
Freundeskreis Schloss Wildenfels e.V. Wir freuen uns auch wei-
terhin über Unterstützung und Spenden.
Sie werden auch wieder bald mal etwas von uns hören, lassen 
Sie sich überraschen.

Ihr Schalmeienkapelle

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 10. Februar 2015
Auslieferung:   19. Februar 2015
Redaktionsschluss: 24. Februar 2015
Auslieferung:   5. März 2015 

Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
 5. Februar 2015 Frau Magna Bierhals   87 Jahre
 7. Februar 2015 Frau Helga Gruner   78 Jahre
 7. Februar 2015 Herrn Wolfgang Glänzel   72 Jahre
 8. Februar 2015 Frau Inge Richter    80 Jahre
 9. Februar 2015 Herrn Horst Bendig   80 Jahre
13. Februar 2015 Herrn Bernd Paul    71 Jahre
13. Februar 2015 Frau Elfriede Fell    75 Jahre
16. Februar 2015 Frau Annemarie Meichsner 73 Jahre
17. Februar 2015 Herrn Gunter Friedrich  79 Jahre
17. Februar 2015 Brigitta Fritzsch    78 Jahre
17. Februar 2015 Frau  Heidemarie Singer   71 Jahre
19. Februar 2015 Frau Irmgard Böhm 91 Jahre
19. Februar 2015 Frau Brigitte Drechsel   74 Jahre

Jubilare Härtensdorf  
10. Februar 2015 Herrn Johannes Weithaas   81 Jahre
10. Februar 2015 Herrn Dieter Männel   75 Jahre
12. Februar 2015 Frau Brigitta Fritzsch   80 Jahre
12. Februar 2015 Herrn Roland Fritzsch   79 Jahre
13. Februar 2015 Frau Barbara Damm   70 Jahre
15. Februar 2015 Frau Renate Kögler   81 Jahre
18. Februar 2015  Herrn Siegfried Brunner   81 Jahre 

Jubilare OT Schönau  
13. Februar 2015 Herrn Harry Kästner   72 Jahre
15. Februar 2015 Frau Käthe Trompke   80 Jahre
16. Februar 2015 Frau Regine Wünsch   75 Jahre

Jubilare OT Wiesen  
05. Februar 2015 Frau Christa Meichsner   76 Jahre
07. Februar 2015 Herrn Lothar Flemig   81 Jahre
09. Februar 2015 Frau Helga Gräf    74 Jahre
15. Februar 2015 Herrn Dieter Mittenentzwei  75 Jahre
18. Februar 2015 Frau Marianne Krauß   74 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
13. Februar 2015 Herrn Richard Schütze    70 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.

Schulnachrichten

Grundschulnachrichten
Erste-Hilfe-Lehrgänge Kl. 2 und 4 der GS Wildenfels

Bereits in den vergangenen Sommerferien waren die Lehrer 
und Lehrerinnen der GS zu einem Erste-Hilfe-Kurs in der GS 
Langenweißbach.
Da diese Thematik auch die Klasse 2 und 4 unserer Schule be-
traf, machte unser Schulleiter, Herr Schulze, mit Frau Treptow 
vom DRK Zwickau gleich einen Termin.
Am 20.01. und 21.01.2015 war es so weit. Jeweils zwei Stun-
den in den 4. Klassen und am Mittwoch in den 2. Klassen 
frischte Frau Treptow unser Wissen wieder auf.
Es ging um Notrufnummern und um die fünf großen „W`s“ bei 
einem Notfall:
Wo ist es passiert?
Was ist passiert?
Wie viele Verletzte?
Welche Verletzungen?
Warten auf Rückfragen!

Am meisten Spaß machte den Schülern das Praktische:
- Übungen zur stabilen Seitenlage, jeder kam dran.
- Übungen zu Verbänden, wo jeder ein Notfallpaket erhielt 

und sich ausprobieren konnte.

Es waren wieder zwei gelungene Tage.  
Herzlichen Dank an Frau Treptow vom DRK Zwickau, die trotz 
Erkältung durchgehalten hat.

Verantw. f. Schulnachrichten
Sylvia Preußner 

Schülermeinungen
Das Deutsche Rote Kreuz war bei uns. Wir haben die stabile 
Seitenlage geübt, damit wir Erste Hilfe leisten können und 
auch die Notrufnummer gelernt. Frau Treptow hat uns die  
5 W`s beigebracht. Die DRK-Angestellte war so nett und hat 
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jedem Kind ein Erste-Hilfe-Set mitgebracht. Die ganze Klasse 
hat gelernt, wie man es benutzt. Wir sind alle mit Verband nach 
Hause.

Paula Faßl. Kl. 4a

Der 20.01.2015 war für uns, die Jungen und Mädchen der Klas-
se 4a ein ganz besonderer Schultag. Eine Mitarbeiterin des 
DRK kam zu Besuch und erklärte uns, wie man richtig Erste 
Hilfe leistet und sich im Notfall verhält. Wir kennen jetzt nicht 
nur die Notrufnummern, sondern haben auch gelernt, was 
man dem Rettungsdienst mitteilen muss. Am Interessantes-
ten fand ich die Übungen, bei denen ich die stabile Seitenlage 
und das Anlegen von Verbänden ausprobiert habe. Wir danken 
der Mitarbeiterin des DRK und hoffen, anderen in Not helfen 
zu können.

Cordula Schmiedel Kl. 4a

Grundschulwettbewerb Englisch
Alljährlich findet im Christoph-Graupner-Gymnasium in Kirch-
berg der Grundschulwettbewerb im Fach Englisch statt.

Unsere Wildenfelser Grundschule nimmt daran schon seit 
vielen Jahren teil. So schickten wir auch am 15. Januar 2015 
wieder zwei Schülerinnen ins Rennen, die im Unterricht Freu-
de und Interesse am Erlernen der englischen Sprache zeigen, 
sprachgewandt sind und ein altersgemäßes Allgemeinwissen 
besitzen.

Mit weiteren 94 Grundschülern der 4. Klassenstufe wetteifer-
ten für uns Cordula Schmiedel und Ellen Scheffler um gute 
Ergebnisse.

Sie lösten Aufgaben aus den Bereichen Landeskunde, Text- 
und Hörverständnis. Jeder gab natürlich sein Bestes. Während 
der Auswertung durften die Teilnehmer in einige Fachkabi-
nette des Gymnasiums schnuppern, denn in wenigen Wochen 
steht für alle die Wahl einer neuen Schule an.

Dann ging es zur Auswertung, die mit Spannung erwartet wur-
de. Wir sind stolz auf unsere Mädchen. Beide lagen mit ihren 
Punkten im vorderen Bereich der Wettbewerbsergebnisse. El-
len Scheffler erkämpfte sogar den 2. Platz. Mit einer Urkunde 
und Preisen ging es dann glücklich nach Hause.

Ellen und Cordula – ein herzliches Dankeschön für eure 
Teilnahme und weiterhin viel Erfolg beim Erlernen der 
englischen Sprache!

Andrea Winter
Englischlehrerin

Die BFS Wildenfels berichtet!
Am 21.01.2015 fand auf Initiative der Kita „Happy Kids“ eine 
Fortbildung für sozialpädagogische Fachkräfte und interes-
sierte Eltern zum Thema „Mediensucht“ in der Wiesener Klinik 
statt. Herr Dr. Kaanen zeigte im Rahmen seines Vortrages ein-
drucksvoll vor ca. 90 Zuhörern Zusammenhänge der heutigen 
medialen Lebenswelt auf und stellte Ursachen sowie typische 
Verhaltensweisen zur Nutzung der neuen medientechnischen 
Gerätschaften dar. 
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Auch 53 auszubildende Erzieher/-innen und das Lehrerkolle-
gium der BFS Wildenfels zählten zum Teilnehmerkreis. Gerade 
für Erzieher/-innen ist die Entwicklung von umfassender Me-
dienkompetenz bei Kindern und Jugendlichen in der vorherr-
schenden Medien- und Informationsgesellschaft eine wichtige 
Arbeitsaufgabe.

Diesbezüglich führte der MDR in der Fachschule BFS Wilden-
fels sowie in der Suchtklinik Wiesen Dreharbeiten durch. Der 
Beitrag wird unter der Sendereihe „MDR Exakt“ am 18.03.2015, 
um 20.45 Uhr gesendet. 

Wir bedanken uns bei der neuen Leiterin der Kita „Happy Kids“, 
Frau Aßmann, und natürlich auch bei Herrn Dr. Kaanen für 
diesen überaus erfolgreichen Tag im Namen aller Teilnehmer/ 
-innen und freuen uns auf die weitere erfolgreiche Zusammen-
arbeit.
Wer sich näher über die Ausbildung zum/zur Erzieher/-in oder 
zum/zur Sozialassistent/-in informieren möchte, ist herzlich 
eingeladen zum TAG DER OFFENEN TÜR am 28. Februar 2015, 

in der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr. Interessierte Bewerber kön-
nen ihre Unterlagen mitbringen und vor Ort prüfen lassen. Be-
ginn der neuen Ausbildungsperiode ist der 24. August 2015. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, das Team der BFS Wildenfels!

(SZi/MJu)

WELCOME 
  TO OUR S HOOLS!C

www.internationales-gymnasium-reinsdorf.de  |  www.internationale-oberschule-reinsdorf.de

08141 Reinsdorf, Mittlerer Schulweg 13
Tel.: (03 75) 21 25 95  Fax: (03 75) 28 60 52
E-Mail: SRe@saxony-international-school.de

Internationales Gymnasium Reinsdorf

Internationale Oberschule Reinsdorf

"Die Z kunf  hr r Kinder eginnt
u t I e b

mi  er W hl er r htigen Sch le!”
t d a d ic u

Informationsveranstaltung:
für Eltern von Grundschülern der 3. und 4. Klassen

zu den weiterführenden Schularten nach der Grundschulzeit

Donnerstag, 05.02.2015, 18:00 Uhr

Anmeldezeiten für Schuljahr 2015 / 2016:

Siehe Homepages

Tag der offenen Tür:

Samstag, 31.01.2015, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2015:

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Got-
tes Lob.  Römer 15, 7

8. Februar 2015, Sexagesimae

09.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-
tesdienst, Pfr. Zirnstein

Dienstag, 10. Februar 2015

19.30 Uhr  Männerwerk im Pfarrhaus

15. Februar 2015, Estomihi

17.00 Uhr  Abendgottesdienst, Pfr. Zirnstein

Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Herr Joachim Grünzig im Alter von 63 Jahren
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Christenlehre:
Klasse 1 bis 4  freitags   14.30 Uhr
Klasse 5 bis 6  freitags   15.30 Uhr
    (außer in den Ferien)

Außerdem:
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jesus forever 
(Teeniechor):  freitags   16.50 Uhr
Jungschar:   Freitag,   17.00 – 19.00 Uhr
    alle 2 Wochen  im Pfarrhaus
Bandprobe:   freitags   18.00 Uhr
Junge 
Gemeinde:   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
    (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr 
      im Gemeinschaftssaal
      in Härtensdorf
Frauenstunde: Dienstag, 17.02. 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch: Februar 2015:
Ich schäme mich des Evangeliums nicht: Es ist eine Kraft Gottes, 
die jeden rettet, der glaubt.  Römer 1, 16

Sonnabend, 7. Februar 2015
ab 
15.00 Uhr  Kindergottesdienstjahresfest im Pfarrhaus
 Zur besseren Planung – bitte anmelden bei Dia-

kon Dietrich – Tel. 3418.

8. Februar 2015, Sexagesimae
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Richter

Montag, 9. Februar 2015
20.00 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus

15. Februar 2015, Estomihi
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Pfr. Richter

Dienstag, 17. Februar 2015
20.00 Uhr  Gebetstreffen für unsere Region in Zschocken im 

Pfarrhaus

Christenlehre – ab sofort „Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse

Kindertreff 16.00 bis 18.00 Uhr – montags (außer in den 
Ferien)
Jungen   1. und 3. Montag im Monat
Mädchen  2. und 4. Montag im Monat

Konfirmandenunterricht:
Klasse 7:  montags, 15.30 Uhr
Klasse 8:  dienstags 17.00 Uhr
   (außer in den Ferien)

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor: 
    dienstags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreis:
    Do., 19.02. 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
    donnerstags  15.45 Uhr im Pfarrhaus 
      (außer in den Ferien)
Kurrende:   donnerstags  16.15 Uhr im Pfarrhaus 
      (außer in den Ferien)
Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr 
      Gemeinschaftssaal 
      Härtensdorf
Frauenstunde: Dienstag, 17.02. 19.00 Uhr im Pfarrhaus
      Wildenfels
Kanzleistunde: 
    dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 08.02.2015 – Sexagesimae
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. i.R. Röbert
  gleichz. Kindergottesdienst

Dienstag, 10.02.2015
10.00 Uhr  Bibelstunde Pflegeheim Silberstraße
14.30 Uhr  Frauendienst

Sonntag, 15.02.2015 – Estomihi
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. Zirnstein
 gleichz. Kindergottesdienst

Dienstag, 17.02.2015
19.30 Uhr  Bauausschuss
20.00 Uhr  Innerer Ausschuss (SI)

Sonntag, 22.02.2015 – Invokavit
09.30 Uhr  Einladung zum Gottesdienst nach Härtensdorf, 

Wildenfels oder Zschocken

Kindertreff
mittwochs, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch  Mädchen
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht
Klasse 7   montags 16.45 Uhr
Klasse 8   freitags  15.30 Uhr
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Chor   donnerstags 19.15 Uhr

Kinderchor  freitags  16.45 Uhr

Junge 
Gemeinde  freitags  18.00 Uhr
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Vorankündigung 

Mittwoch, 25.02.2015, 19.30 Uhr Pfarrhaus Schönau
1. Abend zwecks Terminabsprache für einen neuen Glaubens-
kurs, der ab März 2015 stattfinden soll.
Es sind alle Interessierte herzlich eingeladen.
Für Fragen steht Pfr. Richter unter Tel. 037603/559810 oder  
0152 5314 0752 zur Verfügung.
Mit herzlichen Segenswünschen
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter  

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher, OMI
Tel. 0160 91237718, E-Mail: info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 

mit Kleinkinderbe treuung 

Mittwoch
17.00 Uhr Hl. Messe

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal: 

Lindenstraße 13a, 08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
jeden Freitag
19.00 bis 
20.45 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
 Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 08.02.2015
09.30 bis 
11.15 Uhr Vortrag, Thema: Welches Verhältnis hast du zu 

Gott?, anschließend Bibelbetrachtung, Thema: 
Hört zu und erfasst den Sinn

Sonntag, 15.02.2015
9.30 bis 
11.15 Uhr Vortrag, Thema: Gott steht in einer glücklichen Fa-

milie an erster Stelle, anschließend Bibelbetrach-
tung, Thema: Hast du die Bedeutung erfasst?

 Erinnerung an Auschwitz – 70. Jahrestag der KZ-Befreiung
„Arbeit macht frei“ steht bis heute über dem Tor des ehema-
ligen KZ. Das ist aber im völligen Gegensatz zu dem, was sich 
zwischen 1940 und 1945 hinter diesem Tor ereignete. Die Na-
tionalsozialisten ermordeten dort über eine Million Menschen.
Was vielleicht die wenigsten wissen: „Die Zeugen Jehovas wa-
ren bereits unter den ersten Polen, die mit den Transporten 
aus dem annektierten Gebiet Polens ins KL Auschwitz eintra-
fen“, schrieb die führende Historikerin Teresa Wontor-Cichy. Sie 
wurden von der SS als einzige religiöse Häftlingsgruppe durch 
einen gesonderten Winkel stigmatisiert, den Lila-Winkel. 

Sie waren auch die einzige Gruppe, die jederzeit hätte frei-
kommen können – allerdings nur durch Lossagung von ihrem 
Glauben. Doch kaum einer unterschrieb.
Ihre Haltung resultierte aus religiösen Überzeugungen, die 
sich auf die Bibel stützten, und aus der Ablehnung jeder Ge-
walt.
Insgesamt verloren im Dritten Reich ca. 1500 Zeugen Jehovas 
ihr Leben, rund 370 durch Hinrichtung.
Der Tag der Befreiung des KZ Auschwitz jährte sich in diesem 
Jahr zum 70. Mal.

Weitere Informationen und Downloads finden Sie unter www.
jw.org.

Vereinsnachrichten

Winterferienprogramm 09.02. – 20.02.2015
Unser Familienzentrum ist geöffnet im Ferienprogramm von 
Montag bis Freitag, 9.00 bis 15.00 Uhr. 
Für einige Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung nö-
tig bzw. eine Mitfahrerlaubnis!  
Wir bieten täglich ein Mittagessen für 2,50 € (incl. Getränke). 
Betreuungspauschale 1,00 € (außer Vereinsmitglieder).
Bei Kreativangeboten und Workshops ist in der Regel ein Ma-
terialbeitrag erforderlich (1 – 3 €).

„DAS BRAUCHEN WIR NOCH“-UPCYCLING UND ANDERES

Woche vom 09.02 bis 13.02.2015

Montag, 09.02.  
09.30 bis
12.00 Uhr  Wie kochen ein Überraschungsmenü 
 (K.: 2,50 Euro) französische Küche

Dienstag, 10.02.  
09.00 bis
14.30 Uhr Besuch der „Terra mineralia“ in Freiberg
  Wir erkunden z.B. fluoreszierende oder magneti-

sche Mineralien (K.: 8 € incl. Fahrt/Mitfahrerl. erf.! 
– Bitte Lunchpaket mitbr.)

Mittwoch, 11.02. 
09.30 bis
12.00 Uhr  Workshop Plastik
 Wir bauen Skulpturen aus Müll und Schrott
 (K.: 1 €)

Donnerstag, 12.02.  
09.30 bis
12.00 Uhr  Workshop Keramik
  Wir formen Profi-Fliesen mit Gipsformen und ge-

stalten sie individuell (K: 2,00 €) 

Freitag, 13.02.  
09.30 bis
12.00 Uhr  Kuchen im Glas
 Wir backen Kuchen im Einweckglas – auch ein Ge-

schenk zum Valentinstag (K.: 1 €)

Bitte zu den Angeboten an angemessene Kleidung denken :-)
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Woche vom 16.02. bis 20.02.2015

Montag, 16.02.  
09.30 bis
12.00 Uhr Eislaufen in der „Perle“ (Eintritt: 2,50 Euro)
 Wir fahren nach Zwickau 
 (Mitfahrerl./Fahrgeld 1 € mitbr., Schlittschuhaus-

leih: 2,50 Euro)

Dienstag,17.02.  
09.00 bis
12.00 Uhr  Kinobesuch im „Astoria“ (Eintritt: 4,00 Euro)
   (Mitfahrerl./Fahrgeld 1 € mitbr.)

Mittwoch, 18.02.  
09.30 bis
12.00 Uhr Workshop Papierschöpfen
  Wir schöpfen Papier aus Recyclingmaterialien 
 (K.: 3 €)

Donnerstag, 19.02.  
09.30 bis
12.00 Uhr Workshop Recyclingkunst
  Wir bauen Geldbörsen aus Tetrapacks 

Freitag, 20.02.  
09.30 bis
12.00 Uhr Workshop Kerzenziehen
    Wir ziehen Kerzen aus Altwachs (K.: 1 €)

Tannenbaumverbrennen in Wiesen
Am 10.01.2015 hatte der Heimatverein Wiesen wieder zum 
Tannenbaumverbrennen eingeladen. Dieses Mal schien es so, 
als wenn uns das Wetter zum ersten Mal einen Strich durch die 
Rechnung machen würde. Bei starkem Wind und doch milden 
Temperaturen waren wir alle gespannt, was uns erwartet. Nach 
langer Überlegung entschieden wir, das Feuer anzubrennen. 
So wurde der Haufen noch etwas verkleinert, angezündet und 
von der Feuerwehr und Vereinsfreunden nicht mehr aus dem 
Auge gelassen. Zu unserer Freude machten sich auch dieses 
Jahr wieder viele Leute auf den Weg nach Wiesen. Zum ersten 
Mal kam das Väterchen Frost mit seinem Hundeschlitten zu 
uns. Zur Freude der Kinder hatte er noch etwas Süßes  mit da-
bei. Zu späterer Stunde ließ sich der Regen nicht aufhalten und 
es regnete was es konnte. Vielen Dank an der Stelle an unsere 
Unterstützer: die Firma Otto, Firma Roder, Thomas Austel mit 
seinen Hunden und der Freiwilligen Feuerwehr Wiesenburg 
sowie allen Gästen, Freunden und Vereinsmitgliedern.

Sven Gerschler

Geflügelzüchtervereinigung 
Wildenfels i. Sa. e.V.
Am Freitag, dem 6. Februar 2015, findet um 20.00 Uhr im 
Sportlerheim Wildenfels unsere nächste Mitgliederver-
sammlung statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender
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Freundeskreis Wiesenburg e.V.  
Hilfe zur Selbsthilfe
Korporatives Mitglied der Gesellschaft gegen Alkohol- und 
Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender: Herr Manfred Uhlig, Ernst-Grube-Str. 109, 
    08062 Zwickau, Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1:  donnerstags, 17.00 Uhr
    in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2:  donnerstags, 17.00 Uhr, in Kirchberg,
    Gaststätte „Zur Torschänke”, Torstr. 7

Danke für den schönen 
Seniorenadventsnachmittag mit dem 

Pflegedienst „ Helfende Hände“ am  
5. Dezember 2014

Am 5. Dezember war`s die 18. Weihnachtsfeier, so erzählten 
uns die Schwestern. Anfangs waren es nur ca. 20 Gäste. Sie 
trafen sich damals, im Dez. 1997 im alten Veteranenclub, am 
Schlossparkeingang zum Lichteln. Dieses Jahr kamen ca. 100 
Senioren und Gäste, dazu die vielen Schwestern, vom Pflege-
dienst „Helfende Hände“, die organisiert, gestaltet und uns bei 
vielem geholfen haben. Fleißige  „Bäcker“ hatten auch wieder 
leckere Kuchen gemacht. Viele bunt bestückte Teller standen 
zusammen mit schöner Weihnachtsdekoration auf den Tischen 
als die Gäste den Saal der Wildenfelser Mehrzweckhalle betra-
ten. Eine Bühne und jede Menge Technik war aufgebaut.
Genau 15.00 Uhr waren alle Stühle besetzt und es begann 
ein feierlicher Advents-Nachmittag mit Kaffeetrinken, Lichter-
glanz, Räuchermännchen sowie vielen guten Gesprächen und 
Weihnachtsmusik.
Eine Andacht zum Thema „Licht bricht durch in die Dunkelheit“ 
hatte Mechthild Melzer (Angehörige einer Patientin) vorberei-
tet. Sie brachte uns zum Nachdenken über Licht und Dunkel 
in unserem Leben.
Eine Musikgruppe aus Mitarbeitern vom Pflegedienst und de-
ren Freunden erfreuten uns mit feierlicher Weihnachtsmusik. 
Beim festlichen Klang des Posaunenchores (Härtensdorf ) kam 
wohl so manchem die Gänsehaut. Dem Posaunenchor unter 
der Leitung von Stephan Viertel von dieser Stelle auch mal ein 
besonderer Dank. Jedes Jahr gehen die Bläser auch zu vielen 
Kranken und spielen mit ihren Instrumenten Hoffnung und 
Freude in die Herzen. Es gab zum Abschluss wieder die allseits 
so beliebten Lieder zum Mitsingen, die Musikgruppe begleitet 
uns dabei mit Gitarre, Mandolinen und Klavier. 
Am Eingang war ein bunter Bücher-/Kalendertisch aufgebaut 
und jeder, der gern wollte, konnte sich dort bedienen. Die da-
für dort abgegebenen Gaben (178,00 €) überwiesen wir aufge-
rundet an die christliche Schriftenverbreitung in Hückeswagen 
und die Herrnhuter Losungen. Damit auch im nächsten Jahr 
wieder Bücher und Kalender an die Gäste verteilt werden kön-
nen. 
Gegen 18.00 Uhr gingen dann alle Gäste wieder frohen Her-
zens nach Hause. Jörg Leupold (Taxi von der Tankstelle Har-
tenstein) erfüllt dort, genau wie viele private Helfer, treue 
Fahrdienste, mit seinem Behindertentaxi, an den Kranken, die 
mit Rollstühlen und Rollatoren gebracht und geholt werden 
müssen. Sonst könnten viele von uns nicht dabei sein.

Es bleibt nun nur noch zu sagen: Es war ein wunderschöner, 
feierlicher und besinnlicher Nachmittag, der allen Gästen und 
Freunden noch lange in Erinnerung bleiben wird. Wir freuen 
uns, so Gott will, auch auf ein Wiedersehen. Ein ganz herzliches 
Dankeschön und ein „Gott befohlen“ geht an  die Stadtverwal-
tung Wildenfels und den Bürgermeister, Herrn Tino Kögler – 
Sie stellen uns für die Feier jedes Jahr die Mehrzweckhalle zur 
Verfügung. Wir danken ebenso allen Musikern, dem Simeon 
und Michael an der Technik, dem gesamten emsig-fleißigen 
Personal vom Pflegedienst „Helfende Hände“ und allen wei-
teren unsichtbaren Helfern vom Auf- und Abbau von der Ju-
gendgruppe aus Thierfeld, die dafür gesorgt haben, dass die-
ser Tag ein ganz besonderer geworden ist. Gott segne euch 
alle für das, was ihr an Kranken und einsamen Menschen Gutes 
getan habt.                

Im Namen der Gäste Margarete Peukert und Dagmar Friedrich

Neuauflage – Heimatbuch der Gemeinde 
Reinsdorf

Anfang Dezember 2007 hatte unsere Gemeinde nach umfang-
reichen historischen Recherchen über die Ortsgeschichte von 
Vielau, Friedrichsgrün und Reinsdorf ein sehr interessantes, 
historisches Buch 

„Gemeinde Reinsdorf – Geschichte und Geschichten“

herausgegeben.

Die gemeinsame Geschichte von Vielau, Friedrichsgrün und 
Reinsdorf reicht weit zurück bis in die Zeit der Besiedelung.
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 Unsere Ortsgeschichte wider-
spiegelt auf faszinierende Wei-
se sächsische und deutsche 
Geschichte. Aufgrund vieler 
Nachfragen haben wir Überle-
gungen dazu getroffen, unser 
Heimatbuch in einer Neuaufla-
ge zu veröffentlichen. Einen 
Aufruf hatten wir Ende des Jah-
res 2014 gestartet. Leider lie-
gen uns noch nicht genügend 
Anmeldungen vor, um eine 
Neuauflage in Auftrag zu ge-
ben. Die Kosten werden ge-
schätzt pro Exemplar zwischen 
60,– und 100,– Euro betragen. 

Eine konkrete preisliche Einordnung ist erst nach dem Umfang 
der verbindlichen Bestellungen bzw. Reservierungen möglich. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse schriftlich im Gemein-
deamt Reinsdorf, bei Frau Heike Tröger, Wiesenaue 41, 
08141 Reinsdorf, oder per Fax: 0375 27412-50 bzw. per  
E-Mail: sekretariat.ha@reinsdorf.de, um sich registrieren 
zu lassen.

        Festwoche
Freitag, 4. September, bis Sonntag, 13. September 2015

Das sächsische Jugendaktionsprogramm 
„Hoch vom Sofa!“ startet ins Jahr 2015

Es geht wieder los! 
„Hoch vom Sofa!“ wird in diesem Jahr bereits 5 Jahre alt. Kaum 
zu glauben, aber wahr. Und: mehr als 2500 Jungen und Mäd-
chen haben sich seit 2010 aktiv in über 200 Projekten enga-
giert!
In dieser Zeit wurden unter anderem neue Kletterrouten er-
schlossen, Wanderwege verschönert und Naturschutzprojekte 
initiiert. Jugendparlamente wurden gegründet und Tanz- und 
Theatergruppen haben ein breites Publikum erreicht. Kinder 
und Jugendliche haben ihr Können und ihre Erfahrungen mit 
anderen geteilt und somit ein aktives und buntes Miteinander 
geschaffen.
Damit soll es aber noch lange nicht genug sein! Auch in die-
sem Jahr suchen wir wieder nach spannenden, kreativen und 
engagierten Kinder- und Jugendprojekten. Ab sofort können 
sich alle jungen „Projektemacher“ und „Ideenspinner“ bei uns 
bewerben und erhalten somit die Chance, ab Mai 2015 eine 
begleitende Beratung und eine Förderung bis max. 2.000 
Euro zu erhalten (vorbehaltlich einer Förderung). 

Der Einsendeschluss ist der 15. März 2015 (Poststempel).
„Hoch vom Sofa!“ soll möglichst vielen Kindern und Jugend-
lichen zugute kommen und es ihnen ermöglichen, ihre eige-
nen Ideen weitgehend selbstbestimmt umzusetzen. Darum 
fördert „Hoch vom Sofa!“ ab 2015 vor allem dort, wo es wenig 
Freizeitangebote für junge Menschen gibt und insbesondere 
solche Kinder- und Jugendinitiativen, die zum ersten Mal ein 
„Hoch vom Sofa!“-Projekt selber angehen möchten. 
Sicher gibt es auch in Ihrer Gemeinde Kinder und Jugendliche 
zwischen 10 und 17 Jahren mit guten Ideen, die nur darauf 
warten, in die Tat umgesetzt zu werden. Damit das Vorhaben 
der Kinder und Jugendlichen gelingt, brauchen diese Ihre ak-
tive Unterstützung. 

Die Antragsformulare, die Anmeldung zur Jugendjury und 
weitere Informationen gibt’s als Download auf unserer 
Programmhomepage unter www.hoch-vom-sofa.de. 
Bei Fragen zum Programm und für individuelle Beratungen 
bei der Antragsstellung stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
Wenden Sie sich hierfür einfach an:

Jana Laukner & Edda Laux
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gemeinnützige GmbH 
(DKJS)
Regionalstelle Sachsen
Bautzner Str. 22 HH
01099 Dresden
Tel.: (0049) 0351 - 320 156 54 /-55
Fax: (0049) 0351 - 320 156 99
jana.laukner@dkjs.de
edda.laux@dkjs.de
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